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1. Orthodoxe Friedensethik? 

2. Kirchen und Staat in Russland und der Ukraine 

3. Kirchen und Religionen im Krieg  

4. Friedenskraft Kirche? 

 



1. Orthodoxe Friedensethik? 

Christentum als Friedens-Religion? 

Keine ausgearbeitete orthodoxe Friedensethik 

Sozialkonzeption der Russischen Orthodoxen Kirche 2000 

Konzil von Kreta 2016 

Sozialethos des Ökumenischen Patriarchats 2020 

Ohne Sozialethik große Abhängigkeit von der 

Beziehung zum Staat 



2. Kirche und Staat 

„Symphonie“ – harmonisches Zusammenwirken von weltlicher 
und kirchlicher Macht 

Unterschiedliche Gesellschaftsformen  unterschiedliche 
Staat-Kirche-Modelle, aber nie kritische Distanz zum Staat 

Russland:  
Autoritärer Staat und repressives System 

Privilegierung einer Religion 

Russische Orthodoxie als Staatsideologie 

Ukraine: 
Religionspluralität 

Tlw. Aufarbeitung sowjetischer Repressionen 



3. Kirchen im Krieg  

Kirchliche Legitimierung der staatlichen Einschränkungen von 
gesellschaftlicher Vielfalt seit 1997 / 2009 

Enge Kooperation mit den Streitkräften der Russischen 
Föderation 

Mitwirkung an ideologischen Systemen 
„Russische Welt“ 

„traditionelle Werte“ 

„Katechon“ 

Russische Orthodoxe Kirche – Vor dem Krieg 



Ukraine als integraler Teil der 

„Heiligen Rus‘“  

Metaphysischer Kampf gegen 

anti-christliche Kräfte des 

Bösen aus dem Westen 

Militäroperation als Beitrag 

zur Befriedung der Gebiete 

der Heiligen Rus‘ 

Ukraine als integraler Teil der 
„Russischen Welt“ 

Kampf gegen die Bedrohung 
der eigenen Sicherheit durch 
den Westen 

Militäroperation als Befreiung 
der Ukraine von Faschisten, 
Bewahrung vor dem Genozid 

Staat      Kirche 

3. Kirchen im Krieg 
Russische Orthodoxe Kirche im Krieg 



3. Kirchen im Krieg 
Russische Orthodoxe Kirche im Krieg 

Enge kirchliche Verbindung 

mit russischen (Nuklear-) 

Streitkräften als „Verteidiger 

des Guten“ und 

„Abschreckung des Bösen“ 

Opferbereitschaft durch 

Sakralisierung des Sieges 

über den Faschismus 



3. Kirchen im Krieg 
Russische Orthodoxe Kirche im Krieg 

Unterdrückung von innerkirchlichem Widerspruch im In- und 
Ausland 

„Eigene“ Gläubige in der Ukraine, Leid und Zerstörung werden 
ignoriert oder instrumentalisiert 

Humanitäre Hilfe für Geflüchtete aus/in der Ukraine:  
Ehrenamtliches Engagement von Gläubigen 

Beteiligung an Kriegsverbrechen / Filtrationslagern? 



Religionsvielfalt der Ukraine 

3. Kirchen im Krieg 

65% Orthodox, 9 % Griechisch-Katholisch, 1% römisch-katholisch, 8% einfach 
christlich; insgesamt knapp 100 verschiedene Religionsgemeinschaften 

Islam:  

historische Bedeutung durch Krimtataren 

kollektive Erinnerung an Umsiedlung durch Sowjetunion 

Judentum:  

historische Bedeutung durch Bukowina-Judentum  

vergleichsweise geringer Antisemitismus als Argument gegen Nationalismus-Vorwurf 

Protestantismus: große Vielfalt,  

Zeugen Jehovas: russischsprachige community nach Verbot in Russland 2017 

Alle Religionsgemeinschaften: große Konflikte mit Glaubensgeschwistern in 
Russland 



Ukrainische Kirchen – vor dem Krieg 

3. Kirchen im Krieg 

Vielfalt christlicher Kirchen  keine Staatskirche 

Ukrainische Orthodoxe Kirche (UOK) in Gemeinschaft mit 
Moskau 

relative Distanz zum ukrainischen Staat 

russischer Agent? Teil der russischen Propaganda? Kollaboration? 

2019 Autokephalie der Orthodoxen Kirche der Ukraine (OKU) 
(vorher Kyjiwer Patriarchat und Ukrainische Autokephale 
Orthodoxe Kirche) 

„nationale Kirche“? 

Politisches Projekt? 



3. Kirchen im Krieg 
Ukrainische Kirchen im Krieg 



Ukrainische Religionen im Krieg 

Religiöse Vielfalt mit Versöhnungspotential 

Humanitäre Hilfe durch alle Kirchen & Religionsgemeinschaften 

Begonnene interreligiöse Friedensstrategie und 
friedensethisches Denken 

Eskalationspotential des Konflikts zwischen den orthodoxen 
Kirchen 

 

3. Kirchen im Krieg 



Orthodoxie: Problematisierung des Staat-Kirche Verhältnisses 

Versöhnung der ukrainischen Orthodoxie 

Kirchliche Dissidenten in Russland 

Ökumene / Vatikan: Gesprächskanäle mit Moskau? 

4. Friedenskraft Religion? 
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• Orthodoxie 

• Innere Spaltungen: keine Gesprächskanäle 

• Theologischer Dissens über politische Fragen 

• Vatikan 

• Vatikanische „Ostdiplomatie“: Moskau-Fixierung & Nichteinmischung 

• Ideologische Verstrickung: Anti-Liberalismus 

• Fehlende Osteuropakompetenz (systemisch) 

Ökumenische Herausforderungen 



• Ökumenischer Rat der Kirchen 

• Vielfalt der Kirchen und Themen 

• Konsensorientierung 

• Fehlende Osteuropa-Kompetenz (strukturell) 

• Ökumene in Deutschland  

• Russischsprachige Gemeinden – ukrainische Gemeinden 

• Sensibilität für unterschiedliche Gruppen von Geflüchteten 

• Gespräch mit Orthodoxen suchen 

Ökumenische Herausforderungen 
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